


Adressverwaltung 
«Wir sind startklar, damit die Kanto-
nalverbände für ihre Zwecke die Online-
Adressverwaltung nutzen können», sag-
te Geschäftsführer Philipp Sicher an der 
SFV-Präsidentenkonferenz in Solothurn 
mit sichtlicher Freude. Er demonstrierte 
direkt am Bildschirm, wie einfach die 
Nutzung des Programms ist. Die Funkti-
onsfähigkeit in der Praxis hat der SFV in 
den letzten Wochen zusammen mit dem 
Berner Kantonalverband getestet. Die 
Adressverwaltung bietet Gewähr, dass 
ein Verband rasch an alle Präsidenten 
oder gezielt an alle Kassiere, Aktuare 
oder Mitglieder gelangen kann. Weitere 
Infos: psicher@bluewin.ch.

Schweizer Sportfischer-Brevet 
Auch die Unterrichtsmaterialien für 
das Sportfischer-Brevet sind erweitert 
und neu gestaltet worden. Einerseits 
wurden mehr Praxisbeispiele eingefügt, 
anderseits mit mehr Hintergrundinfor-
mationen ergänzt. An der  Präsidenten-
konferenz wurde erläutert, dass sich die 
Werbung für Brevet und «Petri-Heil» 
lohnt. Von jedem ver-kauften Brevet-
Lehrmittel gehen neu 5 Franken an 
den SFV. Für geworbene «Petri-Heil»-
Neuabonnementen erhält der SFV eine 
Provision von 25 Franken. Wenn die 
Werbung durch einen Verein erfolgt, 
wird diese Provision zwischen SFV 
und Verein hälftig geteilt. 

Fisch des Jahres 
Die Lancierung des Strömers als Fisch 
des Jahres 2010 ist von den Medien gut 
aufgenommen worden. Projektleiter 
Martin Huber ermunterte die Kanto-
nalverbände und die Vereine, den Fisch 
des Jahres in ihren Kreisen stärker zu 
thematisieren. Dafür stünden verschie-
dene Materialen zur Verfügung: ein 
ausführlicher Flyer, Merchandising-
Artikel (Bestellungen beim SFV-Shop) 
und ein Wettbewerb mit dem Ziel ein 
Monitoring zu erstellen. Das Projekt-
team möchte in den nächsten Mona-
ten in verschiedenen Regionen medial 
wirksame Besatzaktionen durchführen. 
Kontakt: martin.huber@ziksuhr.ch.

Kleinwasserkraftwerke
Zentralpräsident Roland Seiler for-
derte die Kantonalverbände auf, die 
Kleinwasserkraftwerkprojekte kritisch 
zu verfolgen und allenfalls zusam-
men mit Partnerorganisationen zu be-
kämpfen. In vielen Fällen seien der 
Lebensraum Gewässer und die Fische 
die grossen Verlierer. Der SFV stellt 
unter www.sfv-fsp.ch ein Dossier und 
eine Mustereinsprache zur Verfügung. 
Hans Thoenen informierte über die 
Stellungnahme des Berner Verbands 
zur kantonalen Wasserstrategie. Die 
zusammen mit anderen Organisationen 
durchgeführte Medienkonferenz habe 
ein grosses Echo gefunden. 

Instruktoren-Ordner 
Die SFV-Materialen für die Aus- und 
Weiterbildung werden immer besser, 
attraktiver und zielgruppenspezifi-
scher. Geschäftsführer Philipp Sicher 
präsentierte die neu geschaffenen 
Praxisblätter, die als Arbeitshilfe eine 
wichtige Ergänzung zum ebenfalls er-
weiterten Instrukti-onsordner sind. Es 
handelt sich um Fotos, Zeichnungen 
oder Darstellungen, die auf wasserfes-
ten Folien gedruckt sind und mit de-
nen problemlos in einem Raum oder 
draussen in der Natur gearbeitet wer-
den kann. Die neuen Tafeln werden 
die Arbeit der Instruktoren wesentlich 
erleichtern. 

Jungfischermeisterschaft 
Positiv aufgenommen wurde die An-
kündigung der Geschäftsleitung, ab 
2011 alle zwei Jahre eine Jungfischer-
meisterschaft als Partneranlass von 
SFV, Kantonalverband und «Petri-Heil» 
durchzuführen. Sie soll zu einem echten 
nationalen Anlass werden, mit dem Ziel 
den Nachwuchs über einen attraktiven 
Wettkampf zur Ausbildung zu motivie-
ren. Der Wettkampf soll auf Teambasis 
durchgeführt, neu aber zusätzlich auch 
mit Einzeldisziplinen ergänzt werden. 
Weiter ist ein attraktives Rahmenpro-
gramm aufzubauen, damit der Besuch 
auch für Erwachsene und für die breite 
Bevölkerung attraktiv ist.	 Bi. 
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